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Die VOIS Partnerschaft wird ein umfassendes virtuelles Open Innovation Umfeld
entwickeln, das es KMU ermöglicht, ihre Open Innovation Fähigkeiten effektiv zu
verbessern, um Open Innovation in ihren Unternehmen umzusetzen. VOIS bietet eine
Lösung aus einem Guss mit drei spezifischen Bereichen, die verschiedene Aspekte der
Vorbereitung auf die Herausforderungen der offenen Innovation behandeln. Diese
Bereiche sind die folgenden:
Bereich 1: Capacitation for Organizational Open Innovation mit Schwerpunkt auf Open
Innovation Strategien/Methoden für KMUs und der Befähigung der Teilnehmer, diese in
ihren Unternehmen zu entwickeln und umzusetzen.
Bereich 2: Managers‘ Development Area mit Schwerpunkt auf der Entwicklung
individueller Open Innovation Kompetenzen, die für das Management von Aktivitäten im
Bereich der offenen Innovation erforderlich sind.
Bereich 3: Open Innovation Repository - eine Datenbank über bereits verfügbare Open
Innovation Tools und Unterstützungsmaßnahmen für KMUs. Sie deckt den Zielsektor in
allen beteiligten Ländern und auf EU Ebene ab.
Die Zielgruppen sind KMUs im Agrar und Lebensmittelsektor und in der Bioökonomie,
Ausbilder in der beruflichen Bildung, Berater für berufliche Entwicklung, Anbieter von
beruflicher Bildung, Ministerien für Entwicklung und landwirtschaftliche Entwicklung
Handelskammerverbände, Finanzkammern, öffentliche Behörden, Universitäten und
Forschungseinrichtungen, Netzwerke

Über das Projekt
VOIS Erasmus+ KA2, VET, ist ein von der EU finanziertes Projekt zum Aufbau
professioneller offener Innovationskompetenzen im Agrar- und
Lebensmittelsektor und in der Bioökonomie.

2. Transnationales Partnermeeting (TPM) - Heraklion (Kreta), Griechenland
Am 6. und 7. Oktober 2022 fand das zweite transnationale Partnertreffen in
Heraklion, Griechenland, statt, mit der Industrie- und Handelskammer von
Heraklion als Gastgeber. Partner aus allen kooperierenden Ländern nahmen
an diesem Treffen teil (assist International HR, Hanse-Parlament, E&D
Knowledge Consulting, Industrie- und Handelskammer Heraklion,
Universität Zagreb, Danmar Computers, LUT University). Alle Management-,
Marketing-, Finanz-, Monitoring- und Evaluierungsaktivitäten wurden
erörtert, wobei die verantwortlichen Partner ihre anstehenden, laufenden
und abgeschlossenen Aufgaben vorstellten.



Zusammen mit den Terminen für alle weiteren Schritte, die im Rahmen des Projekts
unternommen werden sollen, wird als Termin für das nächste TPM in Polen der 30. und
31. März 2023 vorgeschlagen.


